
Strafanzeige und Dienstaufsichtsbeschwerde

Im Namen der minderjährigen Victoria Reimer
vertreten durch ihren gesetzlichen Vater und allein Sorgeberechtigten
Christian Reimer

An:
Präsidentin des Amtsgerichts Tempelhof-Kreuzberg
Frau Christiane Abel
Hallesches Ufer 62
10963 Berlin

und

Staatsanwaltschaft Berlin
Turmstraße 91
10559 Berlin

Datum: 15.10.2025

Betreff:

Strafanzeige und Dienstaufsichtsbeschwerde gegen Richterin Neuhauß wegen
Verletzung der Rechte eines minderjährigen Kindes am 03.09.2025 — Missachtung
des rechtlichen Gehörs, Grundrechtsverletzung, unrechtmäßige Verfahrensführung

1. Personalien der Betroffenen (Kind)

Name: Victoria Reimer

Geburtsdatum: 14.03.2010

Adresse:Wittenberger Straße 91, 12689 Berlin

Vertreten durch: Christian Reimer (alleiniger Sorgeberechtigter)

Kontakt: Tel. 0152 3355 1109 · E-Mail: c.reimer@kdv.de

2. Sachverhalt

Am 03.09.2025 erschien ich gemeinsam mit meiner Tochter Victoria Reimer am
Amtsgericht Tempelhof-Kreuzberg, um eine Entscheidung nach § 49 FamFG zu
beantragen.

mailto:c.reimer@kdv.de


Victoria wurde von mir ausdrücklich in diesen Termin einbezogen, um ihr Grundrecht
zu wahren, persönlich mitzuerleben, wie ihr Anliegen richterlich behandelt wird.

Statt einer sachgerechten und respektvollen Behandlung des Anliegens wurden wir
mit einem Verhalten konfrontiert, das aus meiner Sicht und aus Sicht meiner Tochter
zutiefst respektlos und einschüchternd war:

Richterin Neuhauß verweigerte mehrfach die Entgegennahme und
Bearbeitung des Antrags,

Sie äußerte gegenüber mir in Anwesenheit meiner Tochter wiederholt: „Sie
bekommen heute gar nichts von mir.“

Eine richterliche Entscheidung wurde trotz Pflicht nicht getroffen,

Das Anliegen wurde ohne Begründung abgewiesen, ohne dass meiner Tochter
oder mir das rechtliche Gehör gewährt wurde.

Dieses Verhalten führte dazu, dass meine Tochter weinend das Gerichtsgebäude
verließ.
Damit wurde einem minderjährigen Kind de facto vermittelt, dass ihre Rechte vor
Gericht keine Bedeutung haben.

3. Rechtliche Bewertung

Dieses Verhalten stellt nach unserer Auffassung einen gravierenden Verstoß gegen
geltendes Recht dar:

- Art. 6 GG – Schutz der Familie und besonderer Schutz minderjähriger
Kinder,

- Art. 103 GG – Verletzung des rechtlichen Gehörs,

- § 49 FamFG – Verpflichtung zur richterlichen Entscheidung,

- § 21e GVG / Art. 101 Abs. 1 S. 2 GG – Besetzungsfehler und
Verfahrensverstöße,

mögliche Strafbarkeit nach § 339 StGB (Rechtsbeugung), sofern eine
bewusste Pflichtverletzung vorliegt.

Darüber hinaus begründet das Verhalten eine emotionale Beeinträchtigung eines
minderjährigen Kindes, was den Fall in seiner Schwere deutlich über ein
gewöhnliches Fehlverhalten hinaushebt.



4. Antrag

Im Namen meiner Tochter Victoria Reimer beantrage ich:

- Einleitung dienstaufsichtlicher Maßnahmen gegen Richterin Neuhauß,

- Prüfung einer strafrechtlichen Relevanz durch die Staatsanwaltschaft
Berlin,

- Disziplinarische Bewertung des Verhaltens durch die Gerichtsleitung,

- Sicherung sämtlicher Akten und Metadaten zu den Vorgängen rund um
den 01. und 03.09.2025,

- Entbindung von Richterin Neuhauß von allen Verfahren, die meine
Tochter direkt oder indirekt betreffen.

5. Ergänzende Anmerkung

Meine Tochter ist in diesem Verfahren nicht nur Zeugin, sondern unmittelbar
Betroffene der Grundrechtsverletzung.
Als alleinerziehender Vater und allein Sorgeberechtigter sehe ich mich verpflichtet,
ihre Rechte gegenüber dem Gericht aktiv zu schützen und zu vertreten.

Wir behalten uns ausdrücklich vor, die Angelegenheit auch verfassungsrechtlich
und zivilrechtlich weiterzuverfolgen, falls keine angemessene Reaktion erfolgt.

Christian Reimer
(als gesetzlicher Vertreter von Victoria Reimer)
Wittenberger Str. 91 · 12689 Berlin
Tel. 0152 3355 1109 · E-Mail: c.reimer@kdv.de
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